
MS ãEUROPAÒ SCHIPPERT
HEUTE ACHT STUNDEN
DURCH DEN HAFEN

Die ãEuropaÒ vor den LandungsbrŸcken Ð 
heute wird d as Traumschiff zehn Jahre alt

Hafen Ð Die knapp  
200 Meter lange 
MS ãEuropaÒ fei-
ert heute ihren 10. 
Geburtstag mit ei-
ner Hafenrundfahrt 
von acht Stunden 
LŠnge!

Alle Hambur-
ger kšnnen zumin-
dest als ãSehleu-
teÒ dabei sein und 
die Ÿber 20 Ge-
burtstagsgrŸ§e an 
Land ab 16 Uhr
live miterleben. 
BILD nennt d ie 
schšnsten GrŸ§e.

  Um 16.30 Uhr 
regnen wei§e Ro-
senblŠtter, abge-
worfen aus einem 
Hubschrauber, aufs 
Sonnendeck der 
ãEuropaÒ.
  Hšhe Museums-
hafen Oevelgšnne 
und ãStrandper-
leÒ gibtÕs zwischen 
18.40 und 19.10 Uhr 
ein Schlepper-Tut-
Konzert und das mit 
einem Kilometer 
LŠnge weltgrš§te 
GlŸckwunsch-Ban-
ner am Elbstrand.

  Vor Blankenese 
begleitet die ãEu-
ropaÒ bis 19.45 Uhr 
ein ãTuckerboot-
BallettÒ, eine Sky-
beamer-Show star-
tet auf dem SŸll-
berg bis 21.30 Uhr.
  Hšhepunkt: Von 
Dock 10 (gegenŸ-
ber LandungsbrŸ-
cken) steigen zwi-
schen 22.10 und 
22.30 Uhr Silber-
fontŠnen in den 
Nachthimmel, da-
nach knallt ein Feu-
erwerk los. jškš

Rentnerin am Michel
Ÿberfallen und beraubt
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HEUTE IN DER STADT
Anne Wis (33). 
Im Rahmen des 
ãVerbotene Lie-
beÒ-JubilŠums 
(3500. Folge, lŠuft 
am 4. November 

im Ersten) kommt der Soap-
Star in die Briese-Studios. 

HEUTE IM HAFEN

ãHanjin FuzhouÒ (Container-
schiff). 349 Meter lang, 45,60 
Meter breit. TragfŠhigkeit: 
147 723 Tonnen. Flagge: Pa-
nama. Liegep lat z: Eurogate.
 Quelle: www.smd.de

HEUTE 
W†NSCHÕ 
ICH MIR ...
... dass ich 
mal im Lotto 
gewinne.Ò

Michael 
Osei-Ampadu 
(27), Produkt-

manager aus Ottensen

EBBE & FLUT
Hamburg: Hochwasser 
7.06, 19.21; Niedrigwasser 
2.07, 14.19 Uhr.
Cuxhaven: Hochwasser 
3.27, 15.42; Niedrigwasser 
10.19, 22.42 Uhr.

City Ð Eine Rentnerin ging 
gegen 18.25 Uhr mit ihrem 
Mann an der Ludwig-Er-
hard-Stra§e spazieren. 
In der NŠhe des Michels 
tauchte plštzlich ein jun-
ger Mann neben dem 
Paar auf, stie§ die 71-JŠh-
rige zu Boden und ß Ÿch-
tete mit ihrer Handtasche. 
Durch den Sturz wurde der 
Frau ein Schneidezahn aus-
geschlagen, au§erdem er-
litt sie eine schwere Schul-
terprellung. Beschreibung 
des TŠters: Mitte 20, etwa 
1,80 Meter gro§, trug eine 
Schlabberhose. 

a  Viele 
Demons-
tranten 

kritisieren 
die CDU

c  Dieter Semprich (68) 
vom Lehrerverband 
DLH: ãIch habe
40 Jahre als Lehrer
gearbeitet. Diese
Reform macht die 

Schulen 
kaputtÒ

Von OLAF SCHIEL und 
LARS BERG (Fotos)

City Ð Ihr Protest legte 
die  gesamte Innen-
stadt lahm. Fast 6000 
Eltern, Lehrer und Kin-
der protestierten am 
Sonnabend gegen die 
schwarz-grŸne Schul-
Reform Ð gut 1000 Teil-
nehmer mehr als bei 
der ersten Gro§-Demo 
im April. Und: Der Pro-
test ging quer durch alle 
Schichten. Ob Wilhelms-
burg, Winterhude oder 
Wandsbek: Kaum ein 
Stadtteil fehlte.

AuffŠllig: Diesmal 
richtete sich die Wut 
der Demonstranten 
nicht so sehr gegen 
Schulsenatorin Chris-
ta Goetsch (GAL), 
sondern gegen den 
BŸrgermeister selbst. 
ãOle nach BerlinÒ, 

skandierten die 
Reform-Gegner. 
Damit spielten sie 
auf GerŸchte an, 
Ole von Beust 
(CDU) kšnnte 

nach der Wahl 
Umweltminis-
ter werden.

Walter 
Scheuerl, Chef 

der Anti-Re-
form-Initiative 

ãWir wollen lernenÒ, hat-
te sogar schon ein Zug-
ticket in die Hauptstadt 
(1. Klasse, ohne RŸck-
fahrt) dabei, erklŠrte die 
Bundestagswahl zum Tag 
der Abrechnung: ãWer 
soll Sie denn noch wŠh-
len, wenn Sie so eine Re-
form machen?Ò

Auch andere Redner 
gingen von Beust und 
die CDU frontal an. Kay 
Bauer, Unternehmer aus 
Billstedt: ãIch habe Sie ge-
wŠhlt, weil Sie gesagt ha-
ben: Die Gymnasien wer-
den nicht angetastet.Ò

Schaupieler Sky du 
Mont: ãListenplŠtze sind 
Ihnen wichtiger als un-
sere Stimmen, die Ihnen
diese PlŠtze erst beschert 
haben.Ò Wie ein trotziges 
Kind ignoriere von Beust 
den Reform-Widerstand: 
ãEr scheint in der Nein-
ich-will-nicht-zuhšren-Pha-
se zu sein.Ò

Der schŠrfste Kritiker 

hatte sogar ein 
CDU-Parteibuch. 
ãSkandalÒ, 
ãMonstrumÒ, 
ãEinstieg in die 
EinheitsschuleÒ 
Ð Ex-Fraktions-

vize Frid-
jof Kelber 
lie§ kein gutes 
Haar an der 
schwarz-grŸnen Pri-
marschule: ãIch schŠ-
me mich dafŸr, dass 
die CDU ihre schulpo-
litischen GrundsŠtze 
verraten hat.Ò

Harte Kost fŸr Ole 
von Beust und d ie CDU 
Ð und das kurz vor der 
Bundestagswahl. Beson-
ders bitter fŸr die Uni-
on: SchŸtzenhilfe fŸr die 
Schulreform kommt aus-
gerechnet von der ãLin-
kenÒ. FraktionscheÞ n 
Dora Heyenn bezeich-
nete die Gro§-Demo 
als ãSchulklassenkampf 
von obenÒ.

Lokstedt Ð Der 
NDR hat seiner 
gefeuerten Fern-
sehÞ lm-CheÞ n Do-
ris J. Heinze (60, 
u. a. ãTatortÒ) er-
neut au§erordent-
lich gekŸndig t. 

ãAuch die zwei-
te KŸndigung hebt 
darauf ab, dass 
das Vertrauens-
verhŠltnis zu Frau 
Heinze irrepara-
bel zerrŸttet istÒ, 
so NDR-Sprecher 
Martin Gartzke zu 
BILD.

Grund: Heinze 
soll ein Drehbuch zweimal ver-
kauft und doppelt kassiert ha-
ben. Im Auftrag des NDR habe 
sie das Drehbuch ãDienstage 
mit AntoineÒ unter dem Pseu-

donym ãMarie 
FunderÒ an die Fir-
ma Allmedia ver-
kauft. Mit dem Titel 
ãDienstage mit Ma-
rieÒ soll Doris Hein-
ze das Drehbuch 
unter ihrem ech-
ten Namen an die 
ZDF-Firma Network 
Movie verkauft ha-
ben. Laut ãFocusÒ 
hat Network Movie 
inzwischen Strafan-
zeige erstattet, die 
Staatsanwaltschaft 
ihre Ermittlungen 
wegen Verdachts 
des Versto§es ge-

gen das Urheberrecht und
wegen Verdachts auf Betrug 
ausgeweitet. Heinzes Anwalt 
Gernd Benoit bestreitet den 
Sachverhalt. hall

LOTTO-KENO
Sonnabend-Ziehung vom 19. 09. 09:

1, 2, 3, 8, 9, 10, 11, 13, 
21, 28, 29, 47, 48, 50, 52, 
55, 57, 58, 66, 68
Plus 5: 0 2 2 4 5
Angaben ohne GewŠhr

Leser-Telefon
HAMBURG

Telefon (040) 34 72 49 29
Telefax (040) 34 72 34 74

E-Mail bild-hamburg@bild.de
Abo-Hotline* 018 05/35 12 00 

*14 Cent/Min.
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Sternsinger starten in Hamburg
City Ð Die alljŠhrlichen 
Sternsinger werden ihre 
Deutschland-Tour dieses 
Jahr in Hamburg begin-
nen. Start ist der 29. De-
zember. Jeweils zum Jah-

reswechsel beteiligen 
sich mehr als 500 000 
MŠdchen und Jungen 
deutschlandweit an der 
Aktion. Sie ziehen in ka-
tholischen Gemeinden 

in den GewŠndern der 
heiligen drei Kšnige von 
Haus zu Haus, Ÿberbrin-
gen gute WŸnsche zum 
neuen Jahr und sammeln 
fŸr soziale Projekte.

Polizei fasst acht Einbrecher
Altona/Billstedt Ð Das 
waren tolle Erfolge der 
Polizei: Am Wochenen-
de nahmen Beamte ins-
gesamt acht Einbrecher 
fest! Zwei RumŠnen (29, 

36) wurden von Dienst-
hund ãChenÒ in einem 
BŸrohaus an der Gro§en 
Elbstra§e gestellt Ð U-
Haft! In der Scheplerstra-
§e schnappten Polizisten 

drei Jugendliche (15Ð16), 
die in eine Kita eingebro-
chen waren. Im Hegen-
redder wurden drei Con-
tainer-Aufbrecher (20Ð21) 
gestellt.

Zweite KŸndigung
fŸr ãTatortÒ-CheÞ n

Zehn Autos in Flammen

Wie geht es jetzt weiter? 
ãDie Reform kann gestoppt 
werdenÒ, versprach Wal-
ter Scheuerl auf der De-
mo. Schaffen will er da s 
mit einem Volksbegehren. 
Vom 28. Oktober bis 17. No-
vember sammelt ãWir wol-
len lernenÒ Unterschriften 
gegen die Primarschu-

le, die Listen liegen auch 
in 21 Eintragungsstellen
(u. a. BezirksŠmter) aus. 
FŸr einen Erfolg mŸssen 
5 % der Wahlberechtigten 
(ca. 62 000) unterschrei-
ben. Gibt Schwarz-GrŸn 
dann nicht klein bei, 
kommt es im Juli 2010 zum 
Volksentscheid.

Wut-Demo gegen
SCHULREFORM

 " 6000 protestieren vorm Rathaus
  BŸgermeister von Beust beschimpft
  Schwarz-grŸner Senat unter Druck

NEUE BRAND-SERIE

Der wei§e Fiat-
Transporter
ist komplett
ausgebrannt

Die gefeuerte NDR-
FernsehÞ lm-CheÞ n

Doris Heinze Foto: DDP 

Schulsenatorin Christa Goetsch 
(GAL) und Ole von Beust (CDU)

c Carola Veger (40), 
Gro§-Flottbek: ãWir Eltern 
werden durch Schwarz-
GrŸn entmŸndigtÒ

Walter Scheuerl 
(ãWir wollen
lernenÒ) will
von Beust nach 
Berlin schicken b

Von M. DOBBECK
und T. KNOOP

Osdorf/Altona/Langenhorn 
Ð Die Serie der Fahrzeug-
brŠnde rei§t auch nach 
dem Schanzenfest nicht 
ab.  Am Wochenende 
gab  es wieder zehn neue 
Taten.

Zentrum war diesmal Os-
dorf: Dort brannten in der 
Nacht zu Sonntag in den 
Stra§en Achtern Born, Kroon-
horst und GlŸckstŠdter Weg 
zwischen 0.40 Uhr und 3.50 
Uhr zwei Polos, ein Nissan 

Micra, ein Ford Focus, ein 
Honda Civic, ein Fiat Duca-
to und ein VW Caddy.

In der Nacht zuvor war 
bereits im Kroonhorst ein 
Citro‘ n vom Deutschen 
Roten Kreuz angezŸndet 
worden.

Die Polizei nahm bei der 
Fahndung einen Jugend-
lichen (19) fest, der bei ei-
ner †berprŸfung ß Ÿchte-
te. Er wurde spŠter wieder 
freigelassen, da ihm die 
Brandstiftungen nicht zu 
beweisen waren.

Weitere Brandstiftun-

gen: In der Stra§e Im-
menhšven (Langenhorn) 
brannte ein Astra. In der 
Max-Brauer-Allee (Altona) 
warf ein Unbekannter ei-

nen Brandsatz in einen ge-
parkten Bentley. Dort ermit-
telt der Staatsschutz.

Hinweise zu den Brand-
stiftern Tel.: 428 65 67 89.

Im Achtern Born steht die Feuer-
wehr. Im Hintergrund ŸberprŸft 

die Polizei VerdŠchtige

Ann-Sophie 
(14): ãIch 

gehe aufs 
Christianeum. 
Meine Schule

soll fŸr die
Reform kaputt 

gemacht
werdenÒ b

Am Rathaus for-
dern die 6000

Demonstranten: 
Weg mit der 
Schulreform

Sky du Mont: ãOle von Beust
verweigert sich jeglicher EinsichtÒ

GehŠlter
steigen nur

um 1,2 Prozent
City Ð Die Wirtschaftskrise 
schlŠgt jetzt auch auf die Ge-
hŠlter durch. Nach Angab en 
des Statistikamts Nord lag 
der Durchschnittsverdienst in 
den ersten drei Monaten des 
Jahres bei 3501 Euro brutto 
Ð ein Mini-Plus von 1,2 %, der 
geringste Anstieg seit Anfang 
2008. Unter BerŸcksichtigung 
von Sonderzahlungen wie Er-
folgsbeteiligungen lag das 
Plus sogar nur bei 0,3 %.
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Die Frau (71) sitzt verletzt auf dem 
Gehweg. Retter kŸmmern sich um sie

Foto: THOMAS KNOOP
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VOLKSBEGEHREN SOLL
REFORM AUSBREMSEN

Hans und 
Friedi RŸss 

(Marmstorf) 
kamen

mit ihren 
Kindern zur 
Demo: ãWir 

wollen
nicht, da ss 

sie dem-
nŠchst 

pendeln 
mŸssenÒ b

Grund-
schŸlerin 
Rosamaria 
(8) fordert: 
ãIch will
gemeinsam 
mit meinen 
Eltern ent-
scheiden, 
auf welche 
Schule ich 
nach der 
4. Klasse 
geheÒ


